
 

Das EMR-Qualitätslabel: Merkmale und Vorteile 
 

Das EMR-Qualitätslabel ist ein Gütesiegel für Therapeuten, die in der Komplementär- und 

Alternativmedizin (KAM) tätig sind. Dieses Qualitätslabel wird vom ErfahrungsMedizinischen 

Register EMR vergeben. Das EMR ist eine unabhängige Institution in Basel. 

Das EMR hat ein Qualitätssicherungssystem entwickelt, mit dem die Befähigung von KAM-

Therapeuten überprüft werden kann. Therapeuten, die die EMR-Qualitätskriterien erfüllen, 

werden vom EMR registriert und erhalten das EMR-Qualitätslabel. Bei der Vergabe des Qua-

litätslabels legt das EMR grossen Wert auf die Transparenz der Bewertungsmassstäbe. Die-

se sind klar definiert und auf der Website des EMR offen zugänglich.  

 

Das EMR-Qualitätslabel steht für: 
• Therapeuten mit einer abgeschlossenen Ausbildung, die nachweislich bestimmte Quali-

tätskriterien erfüllt.  

• Therapeuten, die ihr Wissen und ihre Fachkompetenz ständig erweitern und auf dem neu-

esten Stand halten. Dies wird bei der jährlichen Fortbildungskontrolle überprüft, die für die 

Erneuerung des EMR-Qualitätslabels zwingend ist.  

• Therapeuten, die ihre Verpflichtungen gegenüber ihren Patienten kennen, über einen guten 

Leumund verfügen und ihre therapeutische Tätigkeit professionell ausüben. 

Mit seinem Qualitätslabel setzt das EMR Massstäbe im Bereich der KAM. Patienten, die ei-

nen Therapeuten mit EMR-Qualitätslabel wählen, können davon ausgehen, dass er über 

eine gute Aus- und Fortbildung verfügt.  

Therapeuten schätzen das EMR-Qualitätslabel, weil sie sich aufgrund des hohen Standards 

und der breiten Akzeptanz des EMR-Qualitätslabels einen Marktvorteil gegenüber nicht-

registrierten KAM-Anbietern verschaffen können. Derzeit verfügen über 17’500 Therapeuten 

in der Schweiz und im angrenzenden Ausland über das EMR-Qualitätslabel. 

 

Weitere Informationen: 
ErfahrungsMedizinisches Register EMR, 

eine Abteilung der Eskamed AG 

Postfach 158, 4011 Basel 

Telefon:  061 226 94 40 

Fax:  061 227 93 29 

Internet:  www.emr.ch 
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